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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTG 1947 Walldorf II : SG Heidelberg-Neuenheim 
Sonntag, 09.10.2022, 11:00 Uhr

Sieg für die TTG 1947 Walldorf II in der Herren Bezirksklasse 
Heidelberg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTG 1947
Walldorf II im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg gegen die SG Heidelberg-Neuenheim
beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Sonntagvormittag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim
deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jung /
Büsch gegen Weber / Lutz. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Meixner / Stanojevic im Spiel
gegen Letzgus / Dinis bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser
in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Thome / Schöppe
die Partie gegen Weißenfeld / Stiebeling noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Bernd Meixner war in der Partie gegen Manuel
Dinis nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Jens Jung war in der Partie gegen Leo
Letzgus nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte
Christopher Büsch seinen Gegner Felix Weißenfeld beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust.
In vier Sätzen gewann am Nachbartisch Boris Stanojevic gegen Lars Weber und gab dabei nur
einen Satz her. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0
gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwischenzeitlich musste Markus Thome zwar einen Satz
weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Markus Lutz aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:8, 4:
11, 11:8 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Dominik Stiebeling fand Leon Schöppe von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen den
TTC St. Leon-Rot 2013 e.V., während die SG Heidelberg-Neuenheim am 14.10.2022 gegen den
TTC Hockenheim II antritt.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf II

Doppel: Jung / Büsch 1:0, Meixner / Stanojevic 1:0, Thome / Schöppe 1:0 
Einzel: B. Meixner 1:0, J. Jung 1:0, C. Büsch 1:0, B. Stanojevic 1:0, M. Thome 1:0, L. Schöppe 1:0 

 SG Heidelberg-Neuenheim
Doppel: Letzgus / Dinis 0:1, Weber / Lutz 0:1, Weißenfeld / Stiebeling 0:1 
Einzel: L. Letzgus 0:1, M. Dinis 0:1, L. Weber 0:1, F. Weißenfeld 0:1, D. Stiebeling 0:1, M. Lutz 0:1


